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Geschichte und Bauweise 

In der Mitte des 4. Jahrhunderts fand ein Umbau der bis dahin existierenden, aus dem 3. Jahrhundert stammenden, Stadtmauer

statt. Diese wurde erheblich verkürzt, wodurch das Römische Bühnentheater sowie das aufgegebene Legionslager und weitere

wichtige Bereiche der Stadt außen vor lagen. Altes Abbruchmaterial (Spolien) der Lagerbauten wurde für den Umbau

wiederverwendet. Des Weiteren wurde die mit Sandsteinen gepflasterte Lagerstraße, die zur einstigen porta praetoria führte,

weiterhin genutzt. Damit das Nutzen dieser wichtigen Straße auch weiterhin möglich war, wurde eine Unterbrechung in der

Stadtmauer durch ein Stadttor angelegt. Der Straßenbelag, der sich aus diagonal verlegten roten Sandsteinplatten

zusammensetzt, hat sich an dieser Stelle erhalten.

 

Lage und heutiges Erscheinungsbild  

Das Römertor befindet sich in Mainz-Oberstadt auf dem Kästrich bei dem Haus Kästrich 61. Bei Ausgrabungsarbeiten im Jahr

1985 wurden das Stadttor und Reste der ehemaligen Lagerstraße sowie angrenzende Mauerreste freigelegt. In den

Sandsteinplatten der via praetoria sind eingeschliffene Fahrspuren von knapp 2 m Breite zu erkennen. Diese entsprachen den

Spurbreiten der römischen Fahrzeuge und weisen ferner darauf hin, dass diese via praetoria häufig benutzt wurde. Das Stadttor

wurde beim Bau der Wohnanlage auf dem Kästrich aufgefunden. Es erfolgte eine Einbindung des Stadttores in die Wohnanlage

und ist für Besucher frei zugänglich. Die Reste der zweischaligen Mauer und des Stadttores wurden etwa 3 m unter dem heutigen

Straßenniveau freigelegt, daher wurden zwei Treppen angelegt, über die das Stadttor zu erreichen ist.

 

Das Baudokument ist in Sockelhöhe erhalten und gilt bis heute als das einzige römische Stadttor, das in Mainz aufgefunden wurde.

Des Weiteren ist es  eines der spätesten römischen Stadttore in Deutschland.

 

In der Nähe des Römertores befindet sich der mittelalterliche Alexanderturm, der ebenfalls auf (vermuteten) römischen

Fundamenten steht. Er markiert den Standort von einem der zahlreichen Türme der römischen Stadtmauer.

 

(Nina Pfeiffer, Universität Koblenz-Landau, 2015)
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Römertor auf dem Kästrich in Mainz

Schlagwörter: Stadttor, Römerstraße
Ort: 55131 Mainz - Oberstadt
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Literaturauswertung, Geländebegehung/-
kartierung, Fernerkundung
Historischer Zeitraum: Beginn 360 bis 370
Koordinate WGS84: 49° 59 46,85 N: 8° 15 49,09 O / 49,99635°N: 8,26364°O
Koordinate UTM: 32.447.223,29 m: 5.538.484,47 m
Koordinate Gauss/Krüger: 3.447.277,25 m: 5.540.260,61 m
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